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Grünes Licht für die Photovoltaikanlage 
im Steinbruch Felsberg

büwo. Das Aushubmaterial für die Aufschüt-
tung steht gerade zur rechten Zeit beim Neu-
bau des Kantonsspitals Graubünden in Chur
bereit. Ein Gewinn für das Kantonsspital, die
Calanda Solar AG sowie die Gemeinde Fels-
berg. «Mit der Lösung zur Verwertung des
Aushubmaterials im Steinbruch Calinis tra-
gen wir der ökologischen Nachhaltigkeit 
Sorge und schaffen zudem einen ökonomi-

schen Nutzen für alle drei Parteien», sagt 
Urs Simeon, geschäftsführender Partner der
Fanzun AG und Verwaltungsrat der Calanda
Solar AG. «Mit dem Photovoltaikprojekt in-
vestiert die Calanda Solar AG in die nachhal-
tige Energiegewinnung. Wir suchen stets
nach Lösungen, die der aktuellen Marktsitua-
tion und drängenden Fragen der Zukunft
 gerecht werden.» Das erste Aufschüttungs-

material wird ab dem 15. Dezember 2014
transportiert. Die erste Etappe der Aufschüt-
tung dauert von Dezember 2014 bis voraus-
sichtlich September 2015. Mit dieser ersten
Etappe erfolgen rund 70 Prozent der Schüt-
tung. Mit der zweiten Etappe 2018 wird die
Schüttung abgeschlossen. Dazwischen wer-
den nur sporadisch Materialaufschüttungen
vorgenommen. Die Materialtransporte zum
Steinbruch erfolgen über die öffentlichen
Kantonsstrassen. Zur Entlastung der Ge-
meinde Felsberg wurde in Zusammenarbeit
mit Armasuisse Immobilien eine alternative
Routenführung über den Waffenplatz Chur er-
arbeitet. Unter Aufrechterhaltung des Armee-
betriebs wurde ein Zeitfenster von 14 Wochen
für Zulieferfahrten über den Waffenplatz
Chur genehmigt. In dieser Zeit wird der Lang-
samverkehr im Bereich Rossboden/Rhein-
sand mittels Verkehrsregelungen geleitet.
Die beiden Zufahrtsrouten werden, gemäss
Absprache mit der Kantonspolizei, jeweils
wochenweise befahren. Allfällige Verkehrs -
regelungen und die genauen Termine für die
Materialtransporte zum neuen Solarkraft-
werk in Felsberg werden für die Bevölkerung
im Amtsblatt der Stadt Chur und in der
 «Ruinaulta» publiziert. Ergänzend kommen
an den Zufahrtsrouten Hinweistafeln mit der
Verkehrsregelung zum Einsatz. 
Die Bauherrin Calanda Solar AG ist über-
zeugt, mit dem innovativen Projekt einen
nachhaltigen Mehrwert für die Energiestadt
Felsberg zu schaffen.

Die Calanda Solar AG hat für ihr Solarkraftwerk-Projekt im stillge -
legten Steinbruch Felsberg grünes Licht erhalten. Da sämtliche
 Bewilligungen für das Projekt eingetroffen sind, hat auch die Bürger-
gemeinde dem Baurechtsvertrag für das Areal zugestimmt, sodass
der Umsetzung des Projekts nichts mehr im Wege steht.

Chor-Weihnachtskonzert in Bonaduz
büwo. Am Sonntag, 21. Dezember, laden der
Männerchor Bonaduz und das Jodelchörli
Stailalva zu einem vorweihnachtlichen Kon-
zert ein. Neben Weihnachten wird dieser 
Anlass in der Kirche Bonaduz auch den bei-
den Männerchor-Mitgliedern Hugo und Peter
 Bieler gewidmet, die zusammen ihren 160.
Geburtstag feiern und es zudem gemeinsam
auf 110 Sängerjahre bringen. Die Konzertbe-
sucher dürfen sich auf traditionelle Männer-
chorlieder, Gospels und besinnliche Weih-
nachtslieder freuen und dabei ihren Alltag
vergessen und sich in festliche Stimmung
bringen lassen. Abgerundet wird das Konzert
durchs Jodelchörli mit seinen feinen Frauen-
stimmen und dem Gemeinschaftschor. 

Konzert: Sonntag, 21. Dezember, 17 Uhr in der Kirche

 Bonaduz. Eintritt frei, Kollekte. Der Männerchor Bonaduz freut sich auf sein Weihnachtskonzert vom 21. Dezember. Bild zVg
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